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41) Das Militär⸗Kirchenweſen Iim kurbrandenburgiſchen und königlich
preéußiſchen Heere. Seine Entwickelung und derzeitige Geſtalt. Von
Julius Langhäuſer, Diviſionspfarrer. 8 (XVI U. 269 (. Metz.
Verlag vbon Müller roſ M 3.50

Dieſer wichtige Faktor Iim preußiſchen Heerweſen indet mn em Ver
faſſer einen tüchtigen Bearbeiter. Auf run archivaliſcher Studien, des
ſonſtigen Quellenmaterials und der ſpärlichen Literatur ird vo  2 kirchen
geſchichtlichen Standpunkte Qus enn einheitliches Bild gegeben von der Ge
ſamtentwicklung und Verfaſſung des Urbrandenburgi  chen und königlich
preußiſchen evangeliſchen und katholiſchen Militärweſens, von ſeinen An
fängen bis ſeiner heutigen Geſtalt Der erfaſſer beherrſ ſeinen
und weiß auch die für mnen katholiſchen Geiſtlichen peinlichen Vorkomm—
niſſe mit Takt 31 behandeln

Steyl. Heinrich Stolte 8

42) Lehrbuch der Nationalökonomie. Von Heinri P Ef 8 III.Qn
Allgemeine Volkswirtſchaftslehre. 11 Die ktiven Urſachen IMm
virtſchaftlichen Leébensprozeſſe. (XI 946 S., davon 18 S Per  ·
ſonen— und Sachregiſter. Freiburg. 1913 Herder. — —
m Leinwand M 1.60 K V  N

Dieſer dritte Band reiht ſich würdig aAn die zwei erſten aOan Uun chließ„Die Allgemeine Volkswirtſchaftslehre“ ab, während die folgenden
Bände einzelne Teile derſelben eingehender behandeln ollen Die drei
vorliegenden Bände ilden alſo ein abgeſchlo

ſenes Gan

In der Einleitung werden einige prinzipielle Punkte in klarer Weiſefeſtgeſtellt, der en QAls Ausgangspunkt, die Moral QAls Grundlage C
Handlungen reffen hervorgehoben. Sodann werden die aktiven Urſachenim olkswirtſchaftlichen Lebensprozeſſe (＋ Einzelkraft, II Unternehmung,Korporative Einigungen, LV Moderne Berufsorganiſation, Staat
und Gemeinde) eingehend behandelt, als enne allgemeine Beſprechung
S noch zulä

So klein auch ich Als Kritiker einem groß angelegten und meiſterhafdurchgeführten erte gegenüber mich fühle, glaube doch veſein, auf den herrlichen Geiſt, der 5 vom Anfang 3zUm durchzieht,hinzuweiſen, aber auch einige Wünſche für die 3 erwartende weitere Aus
geſtaltung vorzubringen.

Mein Hauptwunſch, den gewiß viele mit miir teilen werden, iſt auf
eine kurz zuſammenfaſſende billige Ausgabe geri teir

Tel Bände n des „Allgemeinen Teiles“ der Volkswirtſchaftslehremit zuſammen 2576 großen, teils kleingedruckten Seiten, 3um allerdingsangemeſſenen Preiſe von Kronen können nicht ⁰ tief in den ergebildeten Teil der Bevölkerung eindringen, aAls ES im Intereſſe der Sachewünſchenswert bare Eine Ausgabe von 400, en 500 Seiten
einem Preiſe, der nicht erreicht, würde gewiß reichlichen Abſatzfinden und den geſunden Grundſätzen eine eit größere Verbreitung ver

chaffen, als dies durch das große Werk geſchehen kann
Hauptvorzug des bereits CIſprechung des erſte uBandes 149) hervöürgehoben worden. Es ſei hier Hur noch darauf M⸗

gewieſen, daß auch in dem dritten Bande mit allen Waffen der neuzeitlichenVolkswirtſchaftslehren der Dra⁴ wieder ern Qt Iim wirtſchaftlichen en
eingeräumt Ird Allerdings ind die bedeutenderen Autoren nicht für das
rutale rein berale Syſtem des Gewährenlaſſens, aber der Hauptvorzugdieſes Werkes 4*

ſt 8 gerade, daß die hier eingeführte Moral, eil auf der Auner⸗
ſchütterlichen Grundlage der katholi  en Religion eruhen die ſchwankendenperſönlichen Auslegungen ausſchließt ſiehe dazu 99 ff.) Dieſem Ge


